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Abb. 20: A usschnitt aus Abb . 19. Die mit B üschen bepllonzte Inse) tren nt den Rad­
w eg deutlich von der Fahrbahn. Eine Abscnrankung zwist:hen r'ußw eg und Radweg 
er laubt den Fu ßgängern ein Kreuzen der Anlage nu r auf den vo rgeze ichneten Über ­

wegen (B raunschwelg) 
Abb . 22: Ausbildung einer Radwegeaulfahrt (Olde nburg) -

AbIJ.13: Fllß- und Radweg s ind parall e l ge-fU h J-t. Eine m it Büsellen bepflanzte 
F H1che. di e zwi~chf'n Radweg und Pal'k str e1Ien liegt, schützt d en Rudtrlh l'e r vor el n­
und aussteigenden Porl<one n . die sonst ged a nkenlos den Rnd wey, übe rqueren und 

d en Radlahrer I\etährde n w ü rde n (Bra llnschwelg):\bh. 21: Ans talt der J\bschran l<llng k a nn a u,:h B uschwerk benutzt werden 
(Brallnsell\vclg 51184 


